
Editores Medicorum Helveticorum

1007Schweizerische Ärztezeitung | Bulletin des médecins suisses | Bollettino dei medici svizzeri | 2012;93: 26

 M I T T E I LU N G E N

Mitteilungen

tion, and the Swiss Group for Clinical Cancer 
Research (SAKK) have joined forces for a Call 
for Research Proposal:   
The Gateway and SAKK call upon all investi­
gators to submit clinical research proposals for 
innovative, patient­centered phase II clinical 
cancer trials aimed at finding new therapeutic 
approaches to help cancer patients feel better, 
live longer or be cured. Depending on the 
 nature of the project, the grant is endowed for 
a maximum of up to US$ 450 000.
Eligible are phase II clinical trials with a direct 
benefit for enrolled patients, in any sort of can­
cer and therapies, such as a) conventional as 
well as integrative cancer therapies; b) comple­
mentary alternative medicine; c) novel use of 
approved drugs; d) quality of life; e) persona­
lized medicine; g) new therapies or drug disco­
veries.
Researchers independent of their nationality 
and age working at a Swiss hospital are encou­
raged to apply. The application process consists 
of a) a pre­grant application (letter of intent 
and trial proposal form SAKK, by November 30, 
2012) and b) a full grant application of selected 
proposals (by March 31, 2013). The winning 
proposal will be announced in the 2nd quarter 
of 2013.

Pre-grant application deadline is November 30, 
2012.

All application information is available on 
www.sakk.ch and www.demandcurestoday.org

Schweizerische Gesellschaft 
für Notfall- und Rettungsmedizin 
SGNOR

Führungswechsel 

An der Mitgliederversammlung vom 24. Mai 
2012 in Basel wurde Dr. med. Hans Matter, 
Schlieren, als Nachfolger von Dr. med. Ulrich 
Bürgi, Aarau, zum neuen Präsidenten der 
SGNOR gewählt. Matter ist Facharzt für Innere 
Medizin mit Fähigkeitsausweis Klinische Not­
fallmedizin SGNOR. 
Ebenso wurde der gesamte Vorstand bestätigt. 
Neu ist mit Dr. med. Ünal Can, Zürich, wiede­
rum die Chirurgie vertreten.

Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung  
des Facharzttitels Rheumatologie

Ort: Inselspital, Bern

Datum: Mittwoch, 16. Januar 2013

Anmeldefrist: 31. Oktober 2012

Weitere Informationen finden Sie auf der Web­
site des SIWF unter www.siwf.ch → Weiterbil­
dung AssistenzärztInnen → Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung  
des Facharzttitels Pädiatrische Onkologie-
Hämatologie

Ort: Universitäts­Kinderspital,  
Steinwiesstrasse 75, 8032 Zürich

Datum: 23. November 2012, ganzer Tag

Anmeldefrist: 2. November 2012

Weitere Informationen finden Sie auf der Web­
site des SIWF unter www.siwf.ch → Weiterbil­
dung AssistenzärztInnen → Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung  
des Facharzttitels für Arbeitsmedizin

Ort: Bern, Inselspital

Datum: Freitag, 25. Januar 2013

Anmeldefrist: 25. November 2012

Weitere Informationen finden Sie auf der Web­
site des SIWF unter www.siwf.ch → Weiterbil­
dung AssistenzärztInnen → Facharztprüfungen

Swiss Group for Clinical 
Cancer Research (SAKK)

Call for Research Proposal: The Gateway/
RTF-CCR/SAKK Research Grant

The Gateway for Cancer Research (Gateway),  
a US­based non­profit organization, the Rising 
Tide Foundation for Clinical Cancer Research 
(RTF­CCR), a Swiss­based non­profit organiza­

Stiftung für Patientensicherheit 

Patienten als Partner: Patientenbroschüre 
«Fehler vermeiden – Helfen Sie mit!»  
für interessierte Spitäler 

Auch Patienten können zur Verbesserung ihrer 
Behandlungssicherheit beitragen. Dafür be­
nötigen sie Informationen und die richtige 
Motivation und Unterstützung durch die Mit­
arbeitenden im Spital. Die Stiftung für Patien­
tensicherheit hat Patientenempfehlungen ent­
wickelt, evaluiert und während zweier Test­
phasen in Schweizer Spitälern erprobt. Nach 
Vorlage sehr guter Evaluationsergebnisse und 
erfolgreichem praktischem Einsatz steht die 
 Patientenbroschüre ab sofort allen engagierten 
Spitälern zur Verfügung. Die Patienten werden 
in der Broschüre durch praktische Handlungs­
anleitungen motiviert, selbst einen Beitrag zur 
Vermeidung von Fehlern zu leisten. 

Begleitforschung und Evaluation 

Die Patientenbroschüre wurde in mehreren 
 Begleitstudien wissenschaftlich evaluiert. In 
 einer ersten Studie wurden die Nutzbarkeit, die 
Akzeptanz und die Erfahrungen mit der Bro­
schüre durch Mitarbeiter­ und Patientenbe­
fragungen untersucht. Die Wirksamkeit der 
Empfehlungen im Hinblick auf veränderte Ver­
haltensweisen von Patienten wurde in einer 
 Interventionsstudie erforscht. Die Reaktion 
von Mitarbeitern auf Patientenfragen wurde 
ebenfalls untersucht. Die Zustimmung zum 
grundsätzlichen Ansatz der Patientenbeteili­
gung als auch die Bewertung verschiedener 
Handlungsempfehlungen aus der Broschüre 
waren sehr positiv. Patienten, die die Broschüre 
während der Testphasen erhalten haben, fühl­
ten sich besser über medizinische Fehler infor­
miert und hatten beispielsweise einen besseren 
Wissensstand über Krankenhausinfektionen.
Die Patientenbroschüre steht ab sofort in den 
vier Landessprachen der Schweiz und in sieben 
Fremdsprachen für Spitäler im Rahmen von 
 Lizenzvereinbarungen als auch für die Bevöl­
kerung als Download zur Verfügung (www. 
patientensicherheit.ch). Zusätzlich werden Mate­
rialien und Hilfsmittel angeboten (Patienten­
Flyer, Poster, Checklisten, Folien für innerbe­
triebliche Informations­ und Schulungsveran­
staltungen, Manual). 
Weitere Informationen unter  
www.patientensicherheit.ch
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